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Kartenspiel dem Publikum näiherbringen
Bridge war bisher bei den
Bielerinnen und Bielern,
noch kein bekaruttes Spiel.
Der Bddge Club Biel,
der dieses lalu sein
60-jähriges Bestehen
feiert, will dies ändem.
Deshalb führte er ein
Iubiläumstumier dtuch.
irancrr xlgrccrn

Fib eimal ist es lm Restauant
Arcade ruhig. Nu vereiruelt sitrd
ein pau lurze Sätze n hören:
(Ich russte nicht mehl dass er
den noch hatD oder "Wieso hast
du. den nicht gespielt?),
72 Bfdge-Spieler sitzen im ReB-
taurut und kämpfen m Jubi-
läumstumier dei Bridge Club
Biel-Bieme m die Stiche.

Trctz der hohen KorEentration
ist die Stimring mter den Teil-
nehmem entspmt" Die meisten
der dwchschnitdich über 50-jäh-
rigen Spielerinnen und Spieler
sind aber nicht nü gekomen"
m mitzuspielen, sie wollen ge-
wimeL

Ehrgeiz ist immer vorhanden
Nach der ersten Rude zeigt

sich die Motivation der Spieler
deudich. Kam hat der 1\rmier-
schiedsrichter die Resultate aus-
g"dru"L:t, stüLzen siCh auch die
Altesten auf die Zwischenmg-
l.iste, äryem oder umarmen siclr
(Ich bin mit meinem Zwischen-
resultat zufrieden,, sagt Chdstine
Reinmann, die noch nicht so
lange Bridge spielr Die gute Plat-
ziemg habe sie aber auch ihrem
Partner Hans Eicher. a verdm-
ken. Der 8s-Jährite spielt bereits
seit 20 Jahrcn Bridge.

Da das englische Kartenspiel
grosse Erfahmg erfordert, spie-
len viele ältere Teilnehmer an der
Spitze mit. Der g0-iährige Jean
Egger ist mit seinem Spiel noch
gü nicht zufrieden, Nach der ers-
ten Hälfte des Tirmiers liegt er
mit seiner Parbrerin Rita Huesser
nur auf dem 22. Rug. Für seine
Klasse lst dies klar zu wenig, "Wir
werden bestimt versuchen, in
der zweiten Rmde noch weiter
nach vome a komenD, sagt Eg-
geL

xachwuchs fördern
Zm erEt€n Mal organisierte

der Bridge Club Biel ein Tirmier
in der Ofiendichkeil Dmit wl-

Punkten ist nicht immer einfach.

Die Resultate
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Bilder: adriaa Streun

Ietr die Or8mistoren den jmgen
l€uten aus Biel das Bridge-Spiel
näheöringen. <Es gibt ru
Nachwuchs, die ga:rz lmgen feh-
len ms aben, mgt die Präsiden-
tin ds Bridge Club Biel Marina
Zing$.

Am Bieler Timier ist nu ein Ju-
gendlicher mter den Teilneh-
nem. Dem l4-iährigen Joel
Rehmarmmacht dies aber nichts
aus rIOa wiüe es schön, wem
noch mehr Jmge dabei wären.
Sich mit älteren zu messen ist
aber auch ganz interessiltD, sagt
Rehmam,

Durchzogene Bllanz
Mit dem Timierverlauf konn-

ten die Orgmisatoren zufrieden
sein, Die erhofiten Zuschauer
blieben aber aus, Müim Zingg
ntmt dies abernichtru schwer
(Dass nicht mefu Zuschauer ge-
komen sin4 ist 6chade, daffb
haben wlr von den Teilnehmem
eitr.sehr gutes Echo zur Durch-
führung des Thmiers erhalten.r
Sie hoft nun, bei der Bridge-
Infomationsveranstaltung im
April mehr Intercsierte begrüs-
sen zu kömen.

mh. Der Bridge Club Biel-Bien-
ne feien in diesem lahr sein
60-Jahr-lubiläurn Der meispra-
chige Verein hat mit seinen 100
Mitgliedem eigendich genügend
Brldge-Begeisterte uter sich.
Wie mderen Schwelzer Vere!
nen fehlt es aber auch jenem in
Btel m jugendlichem Nach-
mchs. Mitdeml\rmier im Res-
ta|jmt Ar€de wolltm die Orga-
nisatoren der Öffendichleit
Bridge näherbringen. <Für je-

Bieier Ciub wird
mmden, der geme jasst, lst
Bridge eine interessante Steige-
rung. Das Spiel aus England
verlangt noch mehr mintale
Stäirke md hat weniger mit
Glück zu tunr, erklärt Marina
Zing6 die Präsidentin des Brid-
ge Club Biel.

Die Mitglleder des BielerVer-
eiro teffen sich bls zu dreimal
wöchendich, um lhrer Leiden-
sdraft nachzugehm. Im Früh-
ling wollen die Vemtmrtlichen

60
mit dem Ferienpass Juge L€ute
füJ Bridge begeistern Und auch
bei den Erunchseneri bemüht
sich der Klub m Nemitglie-
der, Am 19. April wüd deshalb
ein Informationsabend für
Bridge-lntercssierte duchge-
fthlt

Ende lahi wird der Bridge
Club Biel das lubiläm auch
noch intem feiem. riVie da aui-
sehei wird, will Muina Zingg
noch nicht vernten.

|m nEtaurant Arcade ist es ruhig. Die Spieler müssen sich konzentrieren, sie kämpfen um Stiche,
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